
Protoý: olI. 

übeT die r: on: # erer: zsitzung des Landtages vom 7. Jai 1931 

Ga enwärti : Alle Abgeordneten bis auf gat Ospelt. 

aes,. Chei Dr. Hoop. 

Sc'r1ri ft i: 'iihrer : Se; ý`er. Ant on. 

'ýag. Chef Dr. Hoop gibt ber: a. r nt, dass noch das Creseta über die Pr . gung 

er oldraünýýn a if die ý'ýý esordnung gegeben werden musste . 
Davin ein Gesotch des Arbeiterverbandes u, ýý Bereitstellung von 18000 Pr 

fUf 
ý1rc)eitslosenvcrsicherung. 

Dann ein weiterer Punkt: Beni tnisgcbe der Berichte des Staatsgericht s- 

ho ý'es -über -. 

aý Bestelluni: des Untersuchungsrichters in der "iriisterankla ý, 

bý En_tsct: eid in Sachen Barfietze, Altvorsteher in '; priesen. 

wird zuerst der Entviiirf zum Gold innen esetz verlesen .i eg. tihef 

5r-Hoop 
gibt die nötigen ýiufkl, rungen und be: erkt, dass man un jede 

xaushaltun, 
g ein Zehn- und ein Zwanzigfranken-Stück zu geben beabsieh- 

tl}ae" -an denke an eine Bekan: rrt: iiachung, auf die hin jene, welcht. auf 

Solche ý: ünzen refle'Z: tiereri, sich bei der Gde. melden können. Dadurch 

Würde manchem vorgebeugt, urid die . ünsche der breiten Bevölkerung 

berüc; sickt i>t . 
Ls wird sodann dieser Entwurf bezw. Gesetz einsti il: lrig angenou, men. 

`'dang einer Kommission für die vori'eriinridlungen zu einem neuer. Handels- 

eri ra, 7 zwisct. en der Schweiz u. 0esterreich. 

1i-an einit7t sich auf folgende Persorleri. 

Ob'nann des 3auernvereins, 

Obmann der rdinzer eno sen schaft, 

Ob; riann des Verbandes der liechtenst. r'aufleute 

Schlosser Gustav Ospelt sen. 

Christruph Fromme lt Sch aan 

Joh. Georg Ritter Mauren 

Schddl_er Eugen ihendeln. 
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3. ) Forderung der lýrbeiterschaf auf Bereitstellung von 18000. -Pr 

i( eine spätere . irbeitslc>senversicnerung. 

4, 

J. } 

Lach längerer Besprechung und _ieferat durch : ieg. Chef wird be 

Üchlossen, auf dern. früheren Standpunkt diesbezüglich zu verharren 

Uflr eil H ýLi11USS ü ei tilch U1 ssen. 

Z¬ahlun * dQ s Griindun} s ýe aptl s durch die Textil A. G. Esc Tan. 

-ýieg. Chsf Dr. Hoop arklý, rt , [ass man seinerzeit der Textil--A. G. 

in Eschen erklärte habe die Xründang werde an der Gebührenfrage 

nicht scheitern. Schliesslich ist man nach täxgaamx kürzerer 

Debatte mit der von der . iegierang vorgeschlagenen -ýeF>elung 

e_in rsc reden. 

�'ýcl de-r Larýdessteuerkorarllission 

-an eiii_igt sich auf die Herren 

Einrad J . ger, Schhaanwald, 

Philipp Elkuh Sche Ile nberg , 
Johann Nutt Bal ze rs 171 

Josef Beck Triesenüerg Nr. 233 

Johann Jehle Hirscheiiwirt Planken. 

Ersat zmä, nner : 

Emil deal Vaduz, 

Euren K ndle sen. Triesen 

Kranz Albert, Schneider Nende3n. 
-11, 

`dir haben noch die Gerichtshofberichte kurz zu besprec, hen. Die 

ntseheidung in Sachen Emil Bargetze . nd 13estellung. vole Unter- 

suchungsrichter f-Ur den i? 311 Schädler. 

Es wird die mahl Dr. Josef Schneid Feldkirch als Unters. iiichter 

zur Kenntnis ge no file n. 

. Jn der Entscheidung hez_iglich Bar, ýetze ist ausgesprochen word. en., 
des Landtages 

dass die Bestimmung da. ss bei vorzeitiger , iuf1Zsung/durch Volks- 

abstiirilung etz. dieser nur für den zest der Amtsdauer zu vdLh]a n 

sei, ver assungswidrig sei. Diese Entscheidung ist bereits im Lan- 
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desgesetzblatte 
vert5fier! tlicht. Die Entscheidung lautctin diesem 

Punkte, Das Gesetz voiai� 31. Auaust u. s. w. wird verlesen) 
Das ist die gleiche lirgumentation, c]ie unser Gutachtel. damals 

S011011 G ingeno: I., t, en hat, 

1%s er folgt dann über diese Entscheidung in Sachen Barg et ze noch 

einelänere Debatte, an cler sich besond. e'rs der Herr Landtagsprä.: i- 

dent 
.? ritz,: Talser und i: 'eter Bbchel sowie der ieg. Ueihi; uriteiligen. 

Schlier 7_ich , wird eirege: end die Singabe der `volksaprtei bereten. 

Dann das Gesetz über das Disziplinarverfahren gegen die iitglie- 

der 
. der ý., egia-rung : Es wird aesch1ýssen in deri vorliegenden 

'nti, (Lrf noch die J3estirrriiung auEzuneh r1, dass , wenn der Landtag beim 

Staatsgerichtshof das Diszipl iiýrve a reif im Siiuie von 2art.. 1 

beantragt hat, er glcichz itig darüber Beschluss zu fassen hat, d 

die ý�egierurig als Be iürde oder ein , iitgl. ied der 2egi erung i'tir 

die 
. 
Dauer des Verfahrens in ausstand zu treten hat oder nicht. 

Peter Büchel schlü; t v r, das Gesetz als dringlich zu erklären, 
dQ: glei chen darr er, ýras eil stirý ig arigenori7_ii<n tvi rd. 
Es wird. sodann das protoko, 1 über die letzte Sitzung verlesen 

und eiiehrrii t. 

S aleter BriýcLendefizit, oder Fr 20,000 vom Zollpauschale. 

, the 
. ti'Jir werden da noch mit der 3chv�, eiz verb : r�dein ob it trod ein 

ý 

`lný 
f: 

Beschluss. Die 20,000 Pr , cllen gegeben es anders 

nicht geht. 

anderer leg Lefuriden werde. , ar; n, weIii das nicht gehit, und iiian 

dien 20, OOOgeben russ, müssen -wir gedeckt -, ein. 

MIan ist der ie inung dass der '3escil1uys im , £, i iýonierer zz1 il:: er ge- 

Bisst 
werden kenne 

.J 

Die Sc hei z sa: > t szt. wir erhöhen das Zoilpaus cha le rüc vvirý_er 

auf 1930 uni 100.000 illr. dabei knüpfen wir die Bedingung daran, dass 

20 , 000 Fr voat Jahre 1930 an die Brücke Salez gegeben wird und 

die Stempelgesetzgebung reformiert wird. 

( Weitere Ausfi_ rungen über alle Pennte im Stenogramm. ) 

Fortsetzung im öffentlichen Landtag um 1/2. -1,1 qhr. 

Gefertiat: 
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